
Protokoll der EIT.ost Generalversammlung
Mittwoch, 5. April 2023, 15:30 Uhr, Lindensaal, Lindenstrasse, 9230 Flawil

Anwesend 98 Mitglieder, Gäste und Sponsorenvertreter

Entschuldigt 52 Mitglieder und Gäste

Vorsitz Markus Wäger, Präsident

Protokoll Irene Ziegler, Mandatsleiterin

Traktanden 1. Begrüssung
2. Wahl der Stimmenzähler
3. Protokoll der Generalversammlung vom 6. April 2022
4. Jahresbericht des Präsidenten
5. Jahresrechnung 2022 EIT.ost und Bericht der Revisionsstelle
6. Sanierung bestehende Schulzimmer EFSG / Genehmigung Kredit für Sanierung
7. Festsetzung Jahresbeitrag und Budget 2023 EIT.ost
8. Jahresrechnung 2022 Elektrofachschule und Bericht der Revisionsstelle
9. Budget 2023 Elektrofachschule
10. Ausbau Attikageschoss Elektrofachschule

Informationen aktueller Stand
11. Anträge von Mitgliedern

.

12. Diverses
12.1. Infos vom EIT.swiss
12.2. Bericht über die Elektrofachschule
12.3. Bericht über die Qualifikationsverfahren
12.4. Bericht über die Weiterbildung / Berufsmessen
12.5. Bericht über die Regionalmeisterschaft
12.6. Bericht über die Paritätische Kommission
12.7. Bericht über die Berufsbildung
12.8. Abschlussfeiern
12.9. Mutationen

13. Allgemeine Umfrage
13.1. Generalversammlung 2024 – 25. April 2024, Hotel zur Linde, Teufen
13.2. Umfrage

Beim Eingang wird den ordentlichen Mitgliedern eine nummerierte Stimmkarte abgegeben. Es sind 34
stimmberechtigte Mitglieder anwesend; das absolute Mehr beträgt 18 Stimmen.



Traktandum 1: Begrüssung

Markus Wäger begrüsst die Gäste und Mitglieder zur Generalversammlung im Lindensaal in Flawil. Er
begrüsst namentlich die anwesenden Ehrenmitglieder, Elmar Metzger, Gemeindepräsident Flawil,
Michael Tschirky, Präsident EIT.swiss, Simon Hämmerli, Direktor EIT.swiss, Matthias Möhl, Präsident
EIT.linth-oberhland, Felix Keller, Geschäftsführer Geschäftsstelle der Gewerbeverbände St.Gallen,
Claude Schreiber, Direktor eev und Mauro Cipriani, eev Gebietsverantwortlicher Ost, Stefan Mettler,
TREHAG Treuhand St.Gallen, Thomas Ribi, Leiter Abteilung Berufsbildung AR und Alfred Steingruber,
Leiter Amt für Berufsbildung Appenzell Innerrhoden. Für die weiteren Gäste und anwesenden Sponsoren-
Vertreter verweist der Präsident auf die aufliegende Gästeliste.

Am 11. September 2022 ist Ehrenmitglied Gallus Bentele-Wirtz im 96. Altersjahr verstorben. Gallus
Bentele war seit der Gründung der Kurskommission 1971 als Vizepräsident und Aktuar Mitglied. 1991
wurde Gallus Bentele für seine Verdienste zum Ehrenmitglied ernannt. Die Versammlung erhebt sich zu
Gedenken des Verstorbenen.

Elmar Metzger, Gemeindepräsident von Flawil überbringt die Grüsse des Gemeinderates und der
Bevölkerung und stellt auf humorvolle und anhand von 8 Fragen die Gemeinde Flawil vor.

Traktandum 2: Wahl der Stimmenzähler

Vorgeschlagen und einstimmig gewählt werden:
Marcel Freund, Nicolas Seitz, Willi Knöpfel und Christian Schwarzenbach

Traktandum 3: Protokoll der Generalversammlung vom 6. April 2022

Das Protokoll der Generalversammlung vom 6. April 2023 wird einstimmig genehmigt und verdankt.

Traktandum 4: Jahresbericht des Präsidenten

Der Jahresbericht des Präsidenten wurde den Mitgliedern mit den Versammlungsunterlagen zugestellt.
Markus Wäger ergänzt seinen Jahresbericht mit den Hinweisen auf die Wichtigkeit der Ausbildung von
Lernenden. Er teilt mit, dass eine Statistik des Kantons St.Gallen darauf schliessen lässt, dass die Zahlen
an Schulabgängern ab 2025 wieder ansteigen wird. Weiter weist der Präsident darauf hin, dass im Beruf
Gebäudeinformatiker EFZ mehr Lehrstellenanfragen vorhanden sind als Lehrstellen. Er ruft die Mitglieder
auf, allfällige Kooperationen mit anderen Betrieben einzugehen.

Vizepräsident Claude Huber dankt Markus Wäger herzlich für seinen Einsatz im letzten Verbandsjahr und
stellt den ergänzten Jahresbericht zur Diskussion. Der Bericht sowie der sehr grosse Einsatz von
Präsident Markus Wäger werden mit Applaus verdankt.

Beschluss
Der Bericht wird diskussionslos mit Akklamation genehmigt.



Traktandum 5: Jahresrechnung 2022 EIT.ost und Bericht der Revisionsstelle

Die Mitglieder haben die Jahresrechnung mit den Versammlungsunterlagen erhalten. Der Präsident
informiert über die Betriebsrechnung des Verbandes, welche mit einem Gewinn von Fr. 1‘822.82
abschliesst.

Das Attikageschoss konnte verschiedentlich vermietet werden. Der Bezug aus dem Solidaritätsfonds
konnte gegenüber dem Vorjahr leicht reduziert werden. Der Präsident informiert, dass bis zur
vollständigen Abschreibung des Attikageschosses der Rechnungsausgleich aus dem Solidaritätsfonds
bezogen wird.

Die Revision der Rechnung 2022 erfolgte durch die TREHAG Treuhand St.Gallen AG. Die Revisions-
gesellschaft empfiehlt der Generalversammlung die vorbehaltslose Abnahme der Verbandsrechnung
2022.

Bilanz
Der Saldo des Aus- und Weiterbildungsfonds beläuft sich per 31. Dezember 2021 auf CHF 112'050.88.
Der Unterhalts- und Erneuerungsfonds weist einen Saldo von CHF 976'217.54 aus. Das
Vereinsvermögen beträgt per 1. Januar 2023 CHF 93'774.66.

Markus Wäger bedankt sich bei Felix Keller, Geschäftsführer Geschäftsstelle der Gewerbeverbände
herzlich für die Unterstützung aus dem Förderfonds der GSGV. Einen weiteren Dank richtet der Präsident
an Simon Hämmerli, Direktor EIT.swiss für den Beitrag aus dem FAK/SPIDA-Fonds. Durch diese
Beiträge war es möglich, die Rechnung 2022 positiv abzuschliessen.

Beschluss
1. Auf Antrag der Revisionsstelle wird die Verbandsrechnung 2022 einstimmig und diskussions-

los genehmigt.
2. Dem Vorstand, dem Präsidenten und der Geschäftsstelle wird für die geleistete Arbeit der

beste Dank ausgesprochen.

Traktandum 6:   Sanierung bestehende Schulzimmer EFSG / Genehmigung Kredit für Sanierung

Sepp Kuster informiert über die Vorbereitungsarbeiten, die mit der Genehmigung des
Projektierungskredites anlässlich der letzten Versammlung getätigt wurden. Die Siclaro GmbH würde, bei
einer Sprechung des Kredites für die Sanierung, die Bauführung übernehmen. Dabei erwähnt er, dass die
Sanierung aus folgenden Gründen angebracht ist: Die Heizung funktioniert nicht mehr richtig; die Fenster
und Fassade entsprechen nicht mehr den heutigen Anforderungen; es ist keine Lüftung vorhanden – dies
wurde bei der Aufstockung bereits so berücksichtigt und vorbereitet; für den Unterricht ist die Akustik
schlecht in den Räumen; die fixen Arbeitsboxen verhindern eine flexible Nutzung der Räume. Weiter zeigt
Sepp Kuster den Zeitplan auf, der für die Sanierung vorgesehen ist. Da die Sanierung bis zum
Schulbeginn abgeschlossen sein muss, ist der Zeitplan sehr eng. Es liegen Offerten von sämtlichen
Gewerken vor – dabei wurde durch die Siclaor GmbH bereits eine Abgebotsrunde gemacht. Somit sind
die vorliegenden Zahlen aus Sicht der Baukommission und des Vorstandes fixiert und verbindlich.



Markus Wäger dankt Sepp Kuster bestens für seine Arbeit und seine Ausführungen. Er informiert, dass
sich beim Budget ein Fehler eingeschlichen hat. Dabei betont Markus Wäger, dass die Gesamtbau-
summe von CHF 2'035'540.00 unverändert ist. Die EFSG übernimmt im Zusammenhang mit der
Sanierung die Kosten für die Einbauwände, Holzablagen und Elektroinstallationen von CHF 190'000.00
pro Etappe. Die übrigen Kosten von CHF 850'000.00 pro Etage gehen zu Lasten des Verbandes. Markus
Wäger verweist auf das Budget, das aufliegt. Darin sind die Kosten für den Verband richtiggestellt. Er ist
überzeugt, dass mit der Sanierung der Ebenen 4 und 2 wieder attraktive Ausbildungsplätze geboten
werden können.

Beschluss
Dem Kredit über CHF 2'035'540.00 für die Sanierung der Ebenen 2 und 4 der EFSG in den Jahren
2023 und 2024 wird einstimmig zugestimmt.

Traktandum 7:   Festsetzung Jahresbeitrag und Budget 2022 EIT.ost

Das Budget 2023 war ebenfalls in den Versammlungsunterlagen abgedruckt. Für das Jahr 2023 ist ein
Verlust von CHF 3‘300.00 budgetiert. Markus Wäger teilt mit, dass je häufiger die Räumlichkeiten
vermietet werden können, desto tiefer die Bezüge aus dem Solidaritätsfonds ausfallen.

Der Vorstand beantragt die Jahresbeiträge unverändert zu lassen.

Beschluss
1. Der Jahresbeitrag des EIT.ost wird einstimmig auf der bisherigen Höhe belassen.

CHF 350.00 bis 4 Fachleute
CHF 410.00 ab 5 Fachleute

2. Dem Budget 2023 wird einstimmig zugestimmt.

Traktandum 8:   Jahresrechnung 2022 Elektrofachschule St.Gallen und Bericht der Revisionsstelle

Daniel Akermann erläutert die Rechnung 2022 der Elektrofachschule St.Gallen. Sie ist ebenfalls in den
Versammlungsunterlagen abgedruckt. Die Rechnung der Elektrofachschule St.Gallen schliesst mit einem
Verlust von CHF 106‘921.15 ab.

Daniel Akermann bedankt sich bei der Paritätischen Kommission und den Sponsoren für die grosszügige
Unterstützung. Ebenso bedankt er sich bei Silvio Kluser und seinem Team für die geleistete Arbeit im
vergangenen Verbandsjahr und bei der Kurskommission für die konstruktive Zusammenarbeit.

Die Revision der Rechnung 2022 erfolgte ebenfalls durch die TREHAG Treuhand St.Gallen AG. Sie
empfiehlt der Generalversammlung auch hier die vorbehaltslose Abnahme der Rechnung 2022 der
Elektrofachschule St.Gallen.

Beschluss
1. Auf Antrag der Revisionsstelle wird die Rechnung 2022 der Elektrofachschule St.Gallen

einstimmig und diskussionslos genehmigt.
2. Der Kurskommission, dem Präsidenten der Kurskommission und dem Personal der Elektro-

fachschule St.Gallen wird für die geleistete Arbeit der beste Dank ausgesprochen.



Traktandum 9:   Budget 2023 Elektrofachschule St.Gallen

Daniel Akermann präsentiert das, in den Versammlungsunterlagen vorhandene, Budget 2023 der
Elektrofachschule St.Gallen. Dieses sieht einen Verlust von CHF 494‘100.00 vor. Darin sind die sind
Investitionskosten für die Sanierung der Ebene 4 enthalten, die zu Lasten der EFSG gehen. Das
Ergebnis ist wie jedes Jahr stark von den Lernenden abhängig, die im August 2023 die Ausbildung
beginnen.

Beschluss
Das Budget 2023 der Elektrofachschule St.Gallen wird einstimmig und diskussionslos genehmigt.

Traktandum 10:   Ausbau Attikageschoss Elektrofachschule / Information aktueller Stand

Der Präsident verweist auf das Informationsmail «Aktuelles aus dem EIT.ost», dass allen Mitgliedern im
Oktober 2022 zugestellt wurde. Der Ausbau des Attikageschosses ist abgeschlossen. Das
Sitzungszimmer wird durch den Vorstand und die PK Elektrogewerbe seither rege genutzt. Markus
Wäger macht darauf aufmerksam, dass die Räumlichkeiten durch die Mitglieder zu attraktiven
Konditionen (CHF 100.00 für Sitzungszimmer / CHF 200.00 für Schulungsraum) gemietet werden
können. Die Reservationsanfrage ist beim Sekretariat eit.ost@gsgv.ch zu platzieren.

Traktandum 11:   Anträge von Mitgliedern

Es sind keine Anträge eingegangen.

Traktandum 12:   Diverses

12.1 Infos vom EIT.swiss
Präsident EIT.swiss, Michael Tschirky, überbringt die Grüsse des EIT.swiss. Er dankt herzlich für die
Einladung und die gute Zusammenarbeit in den vergangenen Jahren. Er teilt mit, dass er per GV 2023
als Präsident des EIT.swiss zurücktritt. Daher sei dies sein letzter Besuch in der Sektion als Präsident
EIT.swiss. Michael Tschirky macht auf die Wichtigkeit der Branche aufmerksam «Man muss uns sehen,
wir müssen uns zeigen», damit die Branche als Partner wahrgenommen wird. Die Brache ist gewachsen
und wird weiterwachsen. Die Gebäudeautomation wird immer mehr Wichtigkeit erhalten. Der Verband
beschäftigt sich intensiv mit der Berufsbildung. Ziel ist es, mehr und vor allem motivierte Lernende zu
gewinnen. Die Ausbildung von Lernenden ist wichtig, um dem Fachkräftemangel entgegen zu wirken.
Noch wichtiger ist es, die Ausgebildeten in der Branche halten zu können. Michael Tschirky ist überzeugt,
dass die Branche gute Zeiten vor sich hat. Er schliesst seine Grussbotschaft mit den Worten «Machen ist
wie wollen, einfach krasser».

Markus Wäger dankt Michael Tschirky für die Teilnahem an der Versammlung, die Überbringung der
Grussbotschaft und für sein unermüdliches Engagement zu Gunsten der Branche und wünscht ihm alles
Gute für die Zukunft.



Die Informationen zu den nachstehenden Traktanden sind in den Versammlungsunterlagen abgedruckt.
12.2 Bericht über die Elektrofachschule
12.3 Bericht über das Qualifikationsverfahren
12.4 Bericht über die Weiterbildung / Berufsmessen
12.6 Bericht über die Paritätische Kommission
12.7. Bericht über die Berufsbildung

Zu den Berichten gibt es keine Ergänzungen und es werden keine weiteren Informationen gewünscht.
Markus Wäger dankt den Resort-Verantwortlichen herzlich für das Verfassen der Texte und den Einsatz
im vergangenen Verbandsjahr.

12.5 Bericht Regionalmeisterschaft
Josef Marty von der Kolb Elektro SBW AG, Wildhaus, hat den EIT.ost an den Regionalmeisterschaft in
Buttikon SZ, vertreten. Der EIT.ost gratuliert Josef Marty herzlich zur Silbermedaille. Mit dem zweiten
Rang hat er sich für die Schweizermeisterschaft qualifiziert.

Markus Wäger dankt Ignaz Hutter und Silvio Kluser herzlich für den Einsatz, den sie als Experten an der
Regionalmeisterschaft geleistet haben.

12.8 Abschlussfeiern
Markus Wäger teilt mit, dass die Abschlussfeiern zu den in den Versammlungsunterlagen aufgeführten
Daten wieder an allen Berufsfachschulen stattfinden.

12.9 Mutationen
Für die Mutationen verweist der Präsident auf die Versammlungsunterlagen. Der EIT.ost begrüsst die
ETAVIS ELCOM AG, Balzers herzlich im Verband.

Traktandum 13:   Allgemeine Umfrage

13.1 Generalversammlung 2024 – 25. April 2024, Hotel zur Linde, Teufen
Auf Vorschlag des Vorstandes findet die nächste Generalversammlung am Donnerstag, 25. April 2024,
im Hotel zur Linde, Teufen, statt.

Generalversammlung eev und EIT.swiss
Markus Wäger verweist auf die Generalversammlungen eev und EIT.swiss vom 23./24. Juni 2023 in
Bern. Die Einladung wird den Mitgliedern von EIT.swiss direkt zustellt. Der Sektionenabend findet wieder
gemeinsam mit dem EIT.thurgau statt.

Der Präsident teilt mit, dass der Vorstand entschieden hat die Spesen von CHF 200.00 auch den
Mitgliedern zu überweisen.

Weiter teilt Markus Wäger mit, dass sich Hansjörg Lieberherr, ETAVIS Grossenbacher AG, als
Vorstandsmitglied im EIT.swiss bewirbt. Die Wahl wird anlässlich der Generalversammlung des EIT.swiss



erfolgen. Der Vorstand des EIT.ost unterstützt diese Bewerbung und würde sich freuen, im Vorstand des
EIT.swiss eine Person aus der Ostschweiz zu wissen.

Hansjörg Lieberherr bedankt sich für die Unterstützung und die Möglichkeit, sich persönlich vorstellen zu
dürfen. Er wird sich im Vorstand dafür einsetzen, dass der Verband positiv wahrgenommen. Er kennt die
Herausforderungen der Branche.

13.2 Umfrage
Markus Wäger verweist auf die Homepage des EIT.ost. Dort sind die überarbeiteten Mathe-Dossiers
abrufbar. Er bittet die Ausbildner, von diesem Hilfsmittel Gebrauch zu machen und die Dossiers den
künftigen Lernenden abzugeben.

Der nächste Berufsbildneranlass findet am 18. Januar 2024 statt. Nicht wie bereits kommuniziert am
16. Januar 2024, da der EIT.swiss für dieses Datum den Branchentag festgelegt hat.

Der EIT.ost hat auf Anregung von Albert Lehmann einen Antrag zu Handen der Delegiertenversammlung
des EIT.swiss eingereicht. Gefordert werden «Zeitgemässe Anpassungen bei den höheren
Fachausbildungen der Elektrobranche».

Die Umfrage wird nicht weiter gewünscht.

Markus Wäger bedankt sich bei allen, die zum guten Gelingen der Versammlung beigetragen haben.
Namentlich erwähnt er alle Sponsoren, die einen finanziellen Beitrag für die Versammlung geleistet
haben.

Im Anschluss an die Versammlung referiert Christoph Gämperli, Geschäftsführer St.Gallische Saatzucht,
Flawil, zum St.Galler Öl und den Produkten, die in Flawil produziert werden.

Der Präsident teilt mit, dass alle Teilnehmenden eine kleine Flasche St.Galler Öl mit nach Hause nehmen
dürfen. Damit leitet er zum gemütlichen Teil mit Apéro und Nachtessen über.

Schluss der Versammlung um 17.00 Uhr

St.Gallen, 9. Mai 2023 Protokollführerin

Irene Ziegler


